




On OHttes Dnaden/ Priderich
Wilhelm König in Preuſſen Naragrafzu Bran—
denburg des Heyl. Rom. Reichs Ertz-Jammerer und Chur

furſt Souverainer Printz von Oranien Neufchatel- und Vallengin,
zu Magdeburg Cleve Gulich Berge Stättin Pommern der Kaſſu

ben und Wenden zu Mecklenburg auch in Schleſien
zu Croſſen Hertzog c. ic.

—Jebe Getreuen: Nachdem Vnſere zu Unterſuchung des Juſtitz-
ãſeſens allergnadigſt angeordnete Commiſſarii in Vnſerm Hofflager von;hrer

D— Verrichtung

wahracnohmen daß in eigenen Aembteren ingefolge Vnuſerer ausgelaſſenen Bruchten—
Edicten und Verordnungen nicht verfahren die BruchtenSchlichtungen und Ablegung
der Bruchten Rechnungen zum großen Nachtheil Vnſeres darunter verſirenden hohen
Interelſle einige jahren außgeſtellet auch ſo wenig die Bruchten in der præfigi rtenFriſt der

Bruchten Caſs, als der rote Pfenning von denen ordinair-Bruchten dem Lrario kecle-
ſiaſtico bezahlet worden; Wir aber ſolcehe Contraventiones langer nicht zu ſehen kon
nen; Als haben Wir allergnadigſt gutgtfunden die dieſerthalben vor und nach aufigelaſſene
teſpective Edicta und Verordnungen als vom zi. May 1681. zi. Augulti 1686. 21. Jan.
r68v. i3. Decembr. i1690. 9. Jan. 1696. 22. Febr. und 8. Novembr. i704. welche em
jtder ſich anſchaffen muß hiemit in allen ihren Puncten und Clauſulen zu repetiren und
ferner hinzuzufugen daß (T.) Vnſere Richtere Hochgreven und Schultheißen jeder ſeines
Ohrts in Zeit von 14. Tagen und kunfftig in Zeit von vier Wochen a dato der Bruchten
Schlichtung bey Straff von 5. Goltgulden den roten. Pfenning lub pœna executionis
dem Mrario Eccleſiaſtico von denen abgeſchlichteten Bruchten bezahlen (2.) in Zeit
von vier Wochen bey Straff von 25. Goltgulden feine Bruchten Rechnung bey Vuſerer
RechenCammer ablegen de paritione dociren wiedrigenfals daß vom Zeitklichen
Brüchten Empfangern die kxecution ſo wohl für die abgeſchlichtete Brüchten als die
25. Goltgülden abgeſchicket werde zu gewertigen (z.) die Bruchten Zettule verordneter
maſſen einlieberen m Entſtehung deſſen Vnſer Cleviſcher Landtſchreiber und Marckiſcher

Anwalt auff jhre geleiſtete Pflichte die ſaumhaffte notiren und jedesmaßl r4. Tagen
nach Oſtern zur Beſtraffung Uns anzeigen (4.) den Bericht von denen ordinair- und
extraordinair-Brüchtenalle Jahr auff Trinitatis bey der verordneten Straffe abſtatten
(5.) die extraordinair Bruchien ſelbſten beytreiben in der geſetzter Zeit bey Verluſt des
reſpectivè 7. und ro. Pfennmgs einſenden oder vorhero in gefolge der Edicten warumb
dieſelbe nicht zu erhalten allerunterthanigſt berichten und hinfuhro daß gemelte Bruchten
durch die lauffende Cantzeley Botten executi ve eingefordert werden nicht warten wiedri
genfals dir nachlaſſige Bediente vor haubts dafur reſpontabel ſeyn ſollen; Euch obgemelt
ſambt und ſonders allergnadigſt aubefehlendt Euch hiernach und vorgemelten kdictis und
Brüchten Verordnungeu zu achten und darauff ſteiff und feſt zu halten; Wir verſehen
Uns deſſen alſo und ſeyndt Euch mi Gnaden gewogen. Geben Cieve in Vnſerm Regie

rnngs:Raht den 12. Februarii 17ię.
Ahn ſtatt vnd von wegen Allerhochſtglr.

Seiner Koniglichen Majeſtat.
Johan Conradt Freyherr von Strunckede.

vn Johannvon Motzfeldt.

Caſp. Wilh. von dorell.
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